
SPG - Sicherheitspolizeigesetz

Kommentar

von
Dr. Andreas Hauer Verwaltung GmbH, Rudolf Keplinger

4., aktualisierte Auflage 2011

Linde Verlag Wien 2011

Verlag C.H. Beck im Internet:
www.beck.de

ISBN 978 3 7073 1456 4

schnell und portofrei erhältlich bei beck-shop.de DIE FACHBUCHHANDLUNG

http://www.beck-shop.de/Dr-Andreas-Hauer-Verwaltung-GmbH-Keplinger-SPG-Sicherheitspolizeigesetz/productview.aspx?product=8637667&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_preamble&utm_campaign=pdf_8637667&campaign=pdf/8637667


Vorwort zur 4. Auflage

Die dritte Auflage unseres Kommentars zum SPG ist vor sechs Jahren erschienen
und konnte gerade noch die SPG-Novelle 2005 berücksichtigen. Inzwischen haben
abermals zahlreiche Novellen erheblichen Einfluss auf das Sicherheitspolizeirecht
genommen. Neben dem Datenschutzrecht, das ein ständiger Kandidat für Gesetzes-
änderungen ist und in dem unter anderem die Erkundung von IP-Adressen geregelt
und der Videoeinsatz überarbeitet wurden, sind insbesondere das neue Recht zum
Schutz von Sportgroßveranstaltungen (Meldeauflage etc) und die Neuregelung des
Rechtsschutzbeauftragten zu erwähnen.

Im Interesse der Verschlankung des Kommentars haben wir die wörtlich abge-
druckten Judikaturauszüge auf jene Rechtsprechung reduziert, die zum SPG selbst
ergangen ist. Für ältere Judikatur zu Vorläuferbestimmungen oder zu ähnlichen Re-
gelungen in anderen Gesetzen sei auf die umfangreichen Nachweise in der dritten
Auflage unseres Kommentares verwiesen. Was die Judikatur zum SPG anlangt, ha-
ben wir uns wiederum aus Gründen des Umfanges zu einer Beschränkung auf solche
des VwGH, des VfGH, des OGH und der DSK entschieden. Erlässe haben wir nur
wiedergegeben, wenn uns der Inhalt zur geltenden Rechtslage aufschlussreich er-
schien.

Andreas HAUER Rudolf KEPLINGER

Vorwort zur 3. Auflage

Seit dem Erscheinen des Kommentars zum Sicherheitspolizeigesetz in der 2. Aufla-
ge zu Beginn des Jahres 2001 hat der Gesetzgeber das Sicherheitspolizeigesetz vier-
mal novelliert, darunter zweimal in umfangreicher Weise: Die SPG-Novelle 2002
hat unter anderem die Fundpolizei, einzelne Befugnisse, das Datenschutzrecht und
das Rechtschutzrecht – zum Teil beträchtlich – modifiziert und die SPG-Novelle
2005 hat neben der grundlegenden „Wachkörperzusammenlegung“ unter anderem
neue Befugnisse (Wegweisung aus Schutzzonen, Video überwachung an Kriminali-
tätsbrennpunkten, Fahndung mit Kraftfahrzeugkennzeichenerkennungs geräten) und
Strafbestimmungen (Uniformverbot) geschaffen. Weiters haben die Gerichtshöfe des
öffentlichen Rechts in nahezu einhundert Erkenntnissen auf das Sicherheitspolizei-
gesetz Bezug genommen. Die dritte Auflage unseres Kommentars zum Sicherheits-
polizeigesetz erörtert die gesetzlichen Neuerungen, sie ist um die neue Rechtspre-
chung ergänzt und schließlich berücksichtigt sie die neue Literatur.

Mit Hinblick auf den Buchumfang und die damit zwangsläufig verknüpfte Kos-
tenfrage haben wir die dritte Auflage indessen um den Auszug aus dem B-VG, um
das Waffengebrauchsgesetz 1969, um die Auszüge aus der Strafprozessordnung
1975 sowie um das Polizeikooperationsgesetz „entschlackt“, und zwar auch deshalb,
weil diese Vorschriften in den hier interessierenden Teilen nicht (oder, was die StPO
anlangt: noch nicht) von Novellen berührt worden ist, sodass insofern nach wie vor
die zweite Auflage verwendet werden kann.

Andreas HAUER Rudolf KEPLINGER
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